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Diese Ausgabe erscheint auch online

+++ Am Dienstag, 21.04.2026 findet um 19:00 Uhr eine Verwaltungsausschusssitzung statt +++ 
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Ingersheim schafft 

Gemeinschaft! Werden 

Sie Teil unserer Crew, 

werden Sie #gemein-

schaftsschaffer! 

www.ingersheim.de/

bewerberportal

Jeden 3. Montag im Monat
LUST AUF PATCHWORK?
Begegnungsstätte, 
Wilhelmstraße 2
Beginn: 19:30 Uhr

Sonntag, 26. April 2026
Jugendvorspiel
Blasorchester
Ev. Gemeindehaus
Einlasse 14:30 Uhr 
Beginn: 15:00 Uhr

Sonntag, 19. April 2026
Drohneneinweihungsfest
Weinbauverein Ingersheim e.V.
Festplatz Schönblick
Beginn: 11:30 Uhr



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST

ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT

Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, 
Riedstr. 12, 74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag 8-22 Uhr
Mo - Fr geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforderlich.

ZENTRALE RUFNUMMER 116117

Die 116117 kann bundesweit kostenfrei und ohne Vorwahl 
gewählt werden.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 (Unter 
www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde emp-
fohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.)

KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Die Kinderärztliche Bereitschaftspraxis ist unter der Wo-
che von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen ganztägig bis 8.00 
Uhr des nächsten Werktages geöffnet. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie die 
Versichertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.

AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  
LUDWIGSBURG 116117

HNO-ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 0761 120 120 00

APOTHEKEN

Freitag, 17. April 2026
Neckar-Apotheke Ingersheim, Tiefengasse 19, 
74379 Ingersheim, Tel. 07142 - 20280
Flora-Apotheke Tamm, Ulmer Str. 12 / 2, 
71732 Tamm, Tel. 07141- 604222
Samstag, 18. April 2026
Apotheke im E-Center Besigheim, Riedstr. 4, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 801853
Zeppelin-Apotheke Ludwigsburg, Myliusstr. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141- 96310

Sonntag, 19. April 2026
Mylius Apotheke WilhelmGalerie, Wilhelmstr. 26, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141- 488910
Sonnen-Apotheke Kirchheim am Neckar, Schillerstr. 59, 
74366 Kirchheim am Neckar, Tel. 07143 - 94790

MOBILE DIENSTE

24h Rufbereitschaft, Tel. 07142 78989-40
RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL 112

KRANKENTRANSPORT 19222

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V.,  
ABELSTR. 11, 71634 LUDWIGSBURG

Beratungen für Frauen in den Bereichen: Krisen/Bezie-
hungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt, Ess-Störungen
Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443
HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen, Tel. 116 016, www.hilfetelefon.de
SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST  
DES LANDKREISES LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.
DIAKONISCHES WERK – BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 71638 Ludwigsburg
Telefon 07141 9542-0
KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/  
ANGEHÖRIGE IM LANDKREIS LUDWIGSBURG

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)
TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

BEREITSCHAFTSDIENST

BEREITSCHAFTSDIENST

Wasserversorgung - 
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen � 07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg � 07141/ 220353

TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Zweckverband „Gewerbepark Bietigheimer Weg“

Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Zweckverbands 
Gewerbepark Bietigheimer Weg für das Haushaltsjahr 2026

I.
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 
24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
02.12.2020 (GBl. S. 1095) in Verbindung mit den §§ 13, 18 und 19 des Gesetzes über Kommunale 
Zusammenarbeit i.d.F. vom 16.09.1974 (Gbl. S. 408), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
17.06.2020 (GBl S. 403) sowie der §§ 11, 12 und 13 der Satzung über den Zweckverband 
Gewerbepark Bietigheimer Weg hat die Verbandsversammlung am 19.03.2026 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

II. Haushaltssatzung 2026 des Zweckverband Bietigheimer Weg

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen EUR

1.1    Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 640.100 

1.2    Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -640.100

1.3    Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0
1.4    Abdeckung aus Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0

1.5    Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von 0
1.6    Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0

1.7    Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0

1.8    Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0
1.9    Veranschlagtes Gesamtergebnis (Saldo aus 1.5 und 1.8) von 0

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen EUR

2.1    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 605.100

2.2    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -587.300

2.3    Zahlungsmittelüberschuss/ -bedarf aus laufender Verwaltungs-
         tätigkeit     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

17.800

2.4    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.700.000

2.5    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -1.200.000

Zweckverband „Gewerbepark Bietigheimer Weg“
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I.
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2.6   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ -bedarf aus 
   Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

500.000

2.7    Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ -bedarf 
    (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

517.800

2.8    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0

2.9    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ -bedarf aus 
  Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0

2.11  Veranschlagte Änderung Finanzierungsmittelbestands, Saldo des 
  Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

517.800

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf:                 0 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf:                0 €.

§ 4 Kassenkredite
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf:                                     100.000 €.

§ 5 Verbandsumlagen

Der Gesamtbetrag der Umlagen nach § 12 der
Verbandssatzung wird festgesetzt auf: 0 €.

davon

a) im Ergebnishaushalt

Nach § 12 Absatz 4 der Verbandssatzung
beteiligen sich die Verbandsmitglieder an
der Finanzierung wie folgt:

Gemeinde Ingersheim 60 % = 0 €.

Stadt Bietigheim-Bissingen 40 % = 0 €.

b) im investiven Bereich 0 €.

II.
Das Regierungspräsidium Stuttgart als Rechtsaufsichtsbehörde hat die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 vom 19.03.2026, mit Erlass vom 26.03.2026 
gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 81 Abs. 2 GemO und § 28 Abs. 1 GKZ i.V.m. § 121 Abs. 2 GemO 
bestätigt.

Die Haushaltssatzung sowie der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 enthalten
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SITZUNG VERWALTUNGSAUSSCHUSS AM 21.04.2026

Am Dienstag, 21. April 2026 findet um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses in Großingersheim eine öffent-
liche Sitzung des Verwaltungsausschusses statt.
1. 	 Bekanntgaben
2. 	� Information zum Gesetz zur Beschleunigung des 

Wohnungsbaus und zur Wohnraumsicherung, soge-
nannter „Bau-Turbo“

3. 	 Nachtrag zur Straßensanierung „In den Linden“
4. 	 Beteiligung Träger öffentlicher Belange
5. 	 Anfragen und Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung in Prä-
senz herzlich eingeladen.
Die Unterlagen für die Sitzung können seit 13.04.2026 
online in unserem Ratsinformationssystem eingesehen 
werden.
Simone Lehnert
Bürgermeisterin

INGERSHEIM INFORMIERT

HÄCKSELPLATZ BEIM FISCHERWÖRTHGELÄNDE  
AB SOFORT GESCHLOSSEN

Der Häckselplatz ist ab sofort geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
Ingersheimer Bürger können auch den Häckselplatz Be-
sigheim-Husarenhof mit benutzen. Bitte halten Sie sich 
auch dort an die Anlieferungsregeln.

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeinde Ingersheim

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 

und Mitteilungen: Bürgermeisterin 
Simone Lehnert, 74379 Ingersheim, 
Hindenburgplatz 10, oder ihr Vertre-
ter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de

keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

III.
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Gleichzeitig liegt der Haushaltsplan gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 81 Abs. 3 GemO an sieben 
Tagen, und zwar von Montag, 20.04.2026 bis Dienstag, 28.04.2026 je einschließlich, auf 
dem Rathaus der Gemeinde Ingersheim, Zimmer 1, Hindenburgplatz 10, 74379 Ingersheim 
während der Dienststunden öffentlich aus.

Ingersheim, den 15.04.2026 

Vorsitzende der Verbandsversammlung

gez. Simone Lehnert
Verbandsvorsitzende
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ALTERSJUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am
18.04.2026 	 Frau Marina Fürsich  70 Jahre

Das Fest der goldenen Hochzeit feierten die Eheleute 
Renate und Jürgen Amstadt am 9. April 2026.

Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.
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Es geht um Themen wie Weiterbildung, Existenzgrün-
dung und Selbstmarketing
Dieses Jahr im Fokus: „Perspektiven für morgen“, mit 
Themen wie Teilzeitausbildung und 
-arbeit, ausgeglichene Rollenverteilung, Weiterbildung, 
Existenzgründung und Selbstmarketing – außerdem An-
gebote wie „Kreativ aus der Krise“, „Wege in green jobs“, 
„Karrierewerkstatt“, „Silver star – Diamondleague“ (On-
line-Vortrag für Frauen ab 50) und vieles mehr.
Defizite wie der Gender-Gap können nur gemeinsam be-
wältigt werden
Die Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf spielt 
dabei in allen Themenfeldern eine zentrale Rolle. Nur 
gemeinsam können Defizite wie der Gender-Pay-Gap be-
wältigt werden, der das geringere Erwerbseinkommen 
von Frauen bezeichnet. „Durch die Stärkung der Familie 
profitieren alle“, sagt Cynthia Schönau, Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises Ludwigsburg.
Alle ziehen an einem Strang
Ausgehend vom Landkreis Ludwigburg wurde das Er-
folgsmodell der Frauen Infotage dieses Jahr auf die ganze 
Region Stuttgart ausgeweitet. Damit ziehen die beteilig-
ten Arbeitsagenturen, Jobcenter und Gleichstellungsbe-
auftragten sowie die Leiterin des Projekts „The Chänce 
– Weiterbildungsscout“ des Zentrums für Digitalisierung 
Landkreis Böblingen (ZD.BB) an einem Strang. Mit dabei 
war von Anfang an das Institut für Business-Geographie 
Marbach.
Infos, kostenfreies Programm und Anmeldung unter:
www.landkreis-ludwigsburg.de/fraueninfotage

BILDUNG UND BETREUUNG

SCHULKINDBETREUUNG

Kinder der Schulkindbetreuung besuchen das Erzählcafe
Im vergangenen Herbst 
hatte eine Gruppe des Er-
zählcafés die in Kernzeit 
betreuten Kinder der Schil-
lerschule besucht. Dabei 
war die Idee entstanden, 
dass wir die Gruppe auch 
einmal zu einem Gegen-
besuch einladen könnten. 
Das Erzählcafé findet im-
mer am 2. Freitag im Mo-
nat in der Begegnungs-
stätte unter Leitung von 
Claudia Scheller statt. 
Am vergangenen Freitag war es nun soweit. Vier Kinder, 
ein Mädchen und 3 Buben, besuchten uns mit zwei Lei-
terinnen.
Da die meisten der Teilnehmerinnen in der Residenz 
wohnen, durften die Schüler zunächst einige Wohnun-
gen besichtigen. 

EHRENAMT AKTUELL

Unser nächstes Treffen unter Leitung von Irene Betsch ist 
am 20.April 2026. Anfänger sind immer herzlich willkom-
men.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Am Montag, 20. April 2026 findet für den 1. Zug um 20 
Uhr eine Übung statt.

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG

Frauen Infotage:  
Wo Lebenswelten von Frauen im Mittelpunkt stehen
Region Stuttgart. Bei den Frauen Infotagen 2026 vom 
4. bis 8. Mai stehen wieder die Belange und beruflichen 
Lebenswelten von Frauen unter dem Motto „Zukunft. 
Chancen. Leben.“ im Mittelpunkt. Ein bunter Angebots-
Mix in Form von Online-Vorträgen, Impulsen und Work-
shops sowie Präsenzveranstaltungen zeichnet das ab-
wechslungsreiche und kostenfreie Programm aus.
Frauen Infotage schaffen Rahmen
Seit über 15 Jahren sind die Frauen Infotage ein fester 
Bestandteil, um den persönlichen und beruflichen Erfolg 
von Frauen zu begleiten. Sie schaffen einen Rahmen, wie 
Entwicklung nicht nur diskutiert, sondern angestoßen 
werden kann.
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Sie waren erstaunt, dass 
jede Wohnung individuell 
gestaltet war bis hin zu 
jeweils unterschiedlicher 
Bettwäsche, Offensichtlich 
hatten sie sich eher ein Al-
ters- oder Pflegeheim vor-
gestellt. 
Wir erklärten den Kindern, 
dass dies ganz normale 
Mietwohnungen sind und 
wir, wenn nötig, Betreu-
ung in Anspruch nehmen 
können.

Anschließend setzten wir 
uns im Begegnungsraum 
zusammen, bei munteren 
Gesprächen gab es Kaffee 
und andere Getränke und 
einen wunderbaren, von 
den Kindern gebackenen 
Streusel-Kirschkuchen.
Dann standen Spiele auf 
dem Programm. Einige 
entschieden sich für Puzz-
les, andere für das geliebte Kartenspiel UNO und noch 
andere Kartenspiele, die wir noch nicht kannten. Alt und 
Jung waren gleichermaßen motiviert, die Altersunter-
schiede waren aufgehoben.
Bewundernswert war es, mit welcher Geduld und mit 
welchem Einfühlungsvermögen die Schüler uns die 
Spielregeln erklärten.
Beim Abschied vereinbarten wir, dass wir den Kontakt 
beibehalten und uns gern wieder treffen wollen.
Hannelore Burgmann

1, 2, 3, die Osterferien sind vorbei
Erste Woche der Ferienbetreuung
Der Start am Montag war leider durchnässt. So konnte 
die Wanderung zum Spielplatz mit Eis essen nicht, wie 
geplant, stattfinden.
Daher wurde der Bewegungsraum zum „Spielplatz“ 
umgebaut. An acht Stationen, unter anderem Trampo-
lin, Seilbahn, Barfußpfad und…. war für jedes Kind war 
etwas dabei. Anschließend besuchten die Kinder vor Ort 
die Eisdiele „1-2-4 hier“ und konnten sich aus drei Eisan-
geboten ihr Lieblingseis wählen.
In den anderen Gruppenräumen dreht sich das Glücks-
rad beim Bingo. Die Zahlentrommel drehte ihre Runden 
und alle Kinder warteten gespannt, wann ihre Zahlen he-
rausgerollt kamen.
Am Nachmittag ging es kreativ zu. Aus Papp- und Eier-
kartons entstanden bunte 3-D Wandbilder. Die ausge-
suchten Tiere schauten mit ihren Pappnasen sehr lustig 
aus.
Am Dienstag war es weiterhin kalt und regnerisch. Trotz-
dem wurde dem Wetter getrotzt und der Ball flog zur 
Punktesammlung beim das Tischvolleyballturnier über 
die Platte. Hier lieferten sich alle immer wieder spannen-
de Spiele.

In der anderen Gruppe hatte der Osterhase einfach mal 
300 Eier auf dem Schulgelände verloren. Er brauch-
te dringend die Hilfe der Kinder. Also begaben sich die 
Gruppen „Schokohasen“ und „Osterhasen“ mit Musikun-
terstützung auf die Suche. Erschwert wurde das Ganze 
durch Feuer-Wasser-Sturmanweisungen, die die Suche 
ständig durcheinanderwirbelte. Am Ende fehlten 6 Eier, 
die ein paar Eiersuchprofis tatsächlich noch fanden.
Die Ganztageskinder wanderten in den Wald und wur-
den auch immer mal wieder von ein paar Regentropfen 
begleitet. Die Kinder hatten einige Aufgaben auf ihrem 
Zettel: Findet etwas Schönes, Duftendes, Gerades……
Selbst eine kleine Feder konnte zum Abschluss noch ge-
funden werden. Den Rückweg begleitete ein Osterquiz, 
das mit Bravour gelöst wurde.
Am nächsten Tag ging es zuerst zur Eier-Weitergabe-
Kette. Währenddessen versteckten sich für die Kinder 
aus dem Neubau 180 Eier auf dem Schulhof. Das Team 
„Gangster-Hase“ trat bei der Suche gegen die „Mr. Hop-
pel“ Gruppe an. Die Gangsterhasen fanden letztendlich 
6 Eier mehr.
Die Gruppe im Dachgeschoss war kreativ unterwegs. 
Die Aufgabe war: Die Anfangsbuchstaben ihrer Namen 
möchten gestaltet werden. Danach hingen oder standen 
überall Buchstaben im Gruppenraum und leuchteten in 
verschiedenen Farben.
Der Nachmittag wurde vom „Wünsch dir was“ begleitet. 
Was soll es zum Imbiss geben, welche Spiele möchten 
wir gemeinsam spielen? Bei Uno, Krazy Kritzel, Lach dich 
schlapp und Schere, Stein, Papierspiel hatten wir gemüt-
liche Stunden zusammen.
Am Donnerstag versammelten sich die Kinder auf dem 
roten Platz die Kinder zum Brennball. Werfen, rennen 
und fangen begleiteten das Spiel. Hier trat erneut die 
Teams der Eiersuche, Gangsterhase gegen Mr. Hoppel an. 
Am Ende blieb es beim Unentschieden.
In der Schulküche gab es gleich zwei Backaktionen par-
allel. Eine Gruppe waren mit Osterplätzchen beschäftigt. 
Die Hasen und Eier mussten ausgestochen werden und 
konnten danach mit Streuseln geschmückt im Backofen 
bräunen.
Die anderen Kinder waren mit wiegen und kneten be-
schäftigt und rollten sich dann leckere Buchtelkugeln. 
Frisch aus dem Ofen schmeckten sie uns mit Vanillesoße 
und Apfelmus beim Imbiss am Nachmittag.
Die Ganztageskinder bauten sich noch einen Eiergolfp-
arcour. Die Eier rollten im Flur herum und selten dahin, 
wohin der Schläger sie losgeschickt hatte. Da gab es la-
chen und fluchen, wenn das Ei mal wieder unter die Bank 
gerollt war. Die Schnitzelpfanne war hierbei die größte 
Herausforderung. Der Eierpool musste durchkreist wer-
den und das Ziel war das Einlochen im Hasenkorb.

Zweite Woche der Ferienbetreuung
Diese Woche war uns der Wettergott wohlgesonnen und 
alle Aktivitäten konnte plangemäß stattfinden.
Los ging es am Dienstag mit einem Tischtennisvolley-
ballturnier. Auf dem Programm stand eigentlich ein 
Tischkickerturnier auf dem oberen Schulhof. Leider ist er 
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Die Ganztageskinder waren bereits morgens, in Vorbe-
reitung für den Nachmittag, in der Schulküche beschäf-
tigt. Aus leckeren Zutaten buken sie gemeinsam einen 
Kirschstreuselkuchen. Dann wanderten wir mit einigen 
Spielen unterm Arm zur Seniorenresidenz. Dort empfin-
gen uns Claudi Scheller und Traudl Peters zum Erzählca-
fe. Zuerst besuchten wir einige Damen in ihren Wohnun-
gen, die sie uns voller Stolz zeigten. Anschließend ging 
es, nach unserem Kuchen schlemmen, in verschiedene 
Spielegruppen. Es wurde gemeinsam gepuzzelt, Lach 
dich schlapp gespielt, Uno extreme und Wörter würfeln. 
Überall rauchten die Köpfe und wir vergaßen fast die 
Heimgehzeit.
In dieser Woche wurden wir in der Schulküche lecker be-
kocht von einigen Betreuungskräften, sehr lecker, vielen 
Dank!
Zwei schöne Osterferienwochen liegen hinter uns. Jetzt 
geht wieder der Schulalltag los.

NEUES AUS DER BÜCHEREI

Vorlesestunde in der Bücherei
Für Kinder von 5 bis 7 Jahren
Montag, 27. April 26
Beginn: 15:30 Uhr Dauer: ca. 1 Stunde
In der Ortsbücherei
Anmeldung unter: 
ortsbuecherei@ingersheim.org
oder 07142 / 7707915

Bücher, die begeistern
Anmeldung unter: ortsbuecherei@ingersheim.org oder
telefonisch 07142 / 7707915

kaputt und konnte nicht genutzt werden. Viele spannen-
de Runden ging es über „Mäxle“ im Kreis um die Platte 
und immer neue Endspiele entwickelten sich dadurch.
Am Nachmittag warteten 
viele Ballaktionen beim 
Teamball auf die Kinder. 
Es gab das „fliegende Tor“, 
Verwandlungsball und das 
„Prell-Ball-Reifenspiel“. 
Alle waren in ständiger Be-
wegung und Koodination, Geduld und Teamgeist waren 
gefragt.

Am nächsten Tag stand 
Upcycling auf dem Pro-
gramm. Aus mit Wasser 
gefüllten Flaschen, einem 
Strohhalm und Büroklam-
mern, bauten sich die Kin-
der bunte Quallen, die in 
den Flaschen hin und her 
tanzten.

Die Ganztageskinder nutzten das angenehme Wetter zum 
mechanischen Geduldspiel und waren aktiv beim Out-
doorpuzzeln. Erst starteten die beiden Teams mit 100 Teile 
und danach ging es mit 200 Teilen weiter. Erschwert wurde 
das Ganze zu puzzeln ohne auf die Vorlage zu schauen.
Der Donnerstag führte die 
Kinder zur Wanderung auf 
den Holderhof. Viel Spaß 
hatten die Kinder beim 
Trampolinspringen, Klet-
tern, schaukeln und mit 
den Fahrzeugen Herumdüsen. Nebenher knabberten sie 
knackige Äpfel und fütterten auch noch die Ziegen und 
Schafe.

Vielen Dank an Familie 
Zentmaier, dass wir wieder 
kommen durften.
Auf große Fahrradtour zur 
BMX Bahn beim MSC In-
gersheim starteten wir am 
Nachmittag. Natascha und 
Axel, unser Trainer erwar-
teten, uns schon. Ausge-
stattet mit neuem Outfit 
und BMX Rädern übten die 

Kinder zuerst das Fahren im Stehen. Danach ging es auf 
die BMX Bahn. Das Bauchgrummeln der Kinder vor Auf-
regung war deutlich zu hören. Es kostete Konzentration 
und ordentlich Kraft die Bahn mit ihren Bergen, Tälern 
und Kurven zu bewältigen. Voller Stolz fassten die Kinder 
sogar den Mut von der Startrampe loszufahren.
Vielen Dank an Natascha und Axel, es war ein tolles Er-
lebnis!
Schon brach der letzte Betreuungstag an und kegeln 
stand auf dem Programm. Die Kinder versuchten die Ke-
gel mit verschiedenen Bällen umzuwerfen. Hier stellten 
sie schnell fest, dass sich der leichteste Ball am schwie-
rigsten zum Kegelumwurf eignete.

 
Große Eiersuche

 
Sportlich, sportlich!

 
Viel Spaß auf dem Holderhof

 
Tolles Erlebnisfahrten auf der 
BMX Bahn
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VEREIN FÜR OFFENE UND SOZIALE
JUGENDARBEIT INGERSHEIM E.V.

Infos der Jugendsozialarbeit
Im April / Mai haben wir geänderte Öffnungszeiten!

Café EXTRA - unser Jugend-
treff in Großingersheim
(Richard-Stein-Str.9)
Öffnungszeiten:
Montag 20.04.2026, 
15.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 21.04.2026, 
16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch 22.04.2026, 16.00 - 20.00 Uhr

JuClu - unser Jugendtreff 
in Kleiningersheim
(Hauptstr. 44)
Montag, 20.04.2026, 
geschlossen

Alle Infos auch auf: 
www.jugendarbeit-ingersheim.de

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
INGERSHEIM AM NECKAR

Termine ab 17.04.2026
Kugelberggasse 4, Telefon: 51510
Das Pfarrbüro ist dienstags, von 8 – 12 Uhr und 
donnerstags von 8 -11 Uhr besetzt.
Internet: www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; 
Mail: Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de

Wochenspruch:
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hö-
ren meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; 
und ich gebe ihnen das ewige Leben.

Johannes 10,11a.27-28a
Sonntag, 19.4.26
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Martinskirche Groß-
ingersheim (Pfr. Löw)
getauft wird Mara Sarah Haug
Die Kollekte ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindesaal Kleiningersheim
Montag, 20.4.26
9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus GI
15-17 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
Dienstag, 21.4.26
14.30 Uhr Offener Seniorentreff in der Begegnungsstätte, 
Wilhelmstr. 2, s.u.
16-20 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
20 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im 
Gemeindesaal Kleiningersheim

Mittwoch, 22.4.26
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeinde-
haus GI
16-20 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
Donnerstag, 23.4.26
9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr CAFÉ- BAMBINI im Gemeinde-
haus GI
18 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen (1-7 Klasse) im 
Gemeindehaus GI
Freitag, 24.4.26
15 Uhr Seniorenmittag im Gemeindesaal Kleiningersheim
15.30 Uhr Andacht im Karl-Ehmer-Stift
16.30 Uhr Andacht in der Residenz Ingersheim
19 Uhr Friedensgebet in der Martinskirche
Offener Seniorentreff:
Wir laden ein zum nächsten Offenen Seniorentreff am 
Dienstag, den 21. April 2026 um 14.30 Uhr. Entgegen der 
Ankündigung planen wir einen Spielenachmittag mit 
verschiedenen Tisch-Spielen. Wer gerne ein interessantes 
Spiel mitbringen möchte, kann dies gerne tun. Wer mit 
dem Seniorenbus abgeholt werden will, meldet sich bitte 
rechtzeitig bei Jürgen Fleischmann, Tel. 016090866973.
Offener Nähtreff im Gemeindehaus am Dienstag, 28. April
wir bieten Raum für Kreativität und Nachhaltigkeit!
Nähbegeisterte treffen sich monatlich am letzten Diens-
tag von 17.30 – 21 Uhr, um miteinander zu nähen. Pro 
Abend können sich bis zu 5 weitere Personen- nach vor-
heriger Anmeldung- der Gruppe anschließen.
Bringen sie ihr Nähprojekt und wenn vorhanden ihre 
eigene Nähmaschine mit und profitieren sie vom Aus-
tausch und der guten Stimmung am Kreativ-Abend.
Anmeldungen per Mail bitte an Frau Freier: 
uschi.freier@web.de
Weitere Termine 2026: 
26.5., 30.6., 28.7., 29.9., 27.10., 24.11. und 15.12.

Einladung zum Seniorenmittag in Kleiningersheim
Herzliche Einladung zum Seniorenmittag 
am 24.4.2026 um 15.00 Uhr ins Pfarrhaus 
Kleiningersheim.
Wir freuen uns auf Frau Schütz. Sie besucht 
uns an diesem Tag mit „Wortspielereien“.
Liebe Grüße Beate, Doris und Ulrike.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338 
Büro – Öffnungszeiten: Di – Mi: 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do: 16:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Mail: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de 
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328,
Mail: joachim.pierro@drs.de
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EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen

Freitag, 17. April
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle in Großin-
gersheim

Sonntag, 19. April
9:30 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim

Montag, 20. April
19:30 Uhr Posaunenchor in Bietigheim

Dienstag, 21. April
19:00 Uhr Bezirkskonferenz Großbezirk in Vaihingen/Enz

Mittwoch, 22. April
9:30 Uhr Bibelstunde in Bietigheim

Freitag, 24. April
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle in Großingers-
heim

Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine

Sonntag, 19. April
09.30 Uhr Gottesdienst in Ingersheim

Montag , 20. April
19.30 Uhr FMB und BE Musik im Fasanenhof

Dienstag, 21. April
19.30 Uhr JugendBEs und BezirkJL im Fasanenhof

Mittwoch, 22. April
20.00 Uhr Gottesdienst BG Ost in Bietiigheim

Donnerstag, 23. April
20.00 Uhr Jugendabend mit Bischof Grauer

Samstag, 25. April
10.00 Uhr Probe Süddeutscher Jugendchor in Pforzheim
Flughafenführung für Kids ab 6 Jahren

Patoralreferentin Michaela Schipke (zuständig für Erstkom-
munion) Tel.: 07144 23773 Mail: michaela.schipke.drs.de
Diakon: Benjamin Betzler, Tel: 07141 9923368, 
Mail: benjamin.betzler@drs.de
Pastoralassistent Max Schwab, Tel: 0155 63339048, 
Mail: max.schwab@drs.de
Hauptamtliche Kirchenpflegerin SE Freiberg/ Pleidesheim-
Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) 
Mail: kpfl-Freiberg-Pleidelsheim-IngersheimSE@drs.de
oder kpfl-freibergstmaria@drs.de 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung
Fr 17.04.2026 
19:00 St. Maria Taizégebet
Sa 18.04.2026 
10:30 St. Johannes Erstkommunion für Kinder aus St. Jo-
hannes und Zum Guten Hirten
17:00 Zum Guten Hirten Ital. Eucharistiefeier
18:30 St. Laurentius Eucharistiefeier
18:30 Christkönig Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
mit Pastoralassistent Max Schwab
So 19.04.2026, 3. Sonntag der Osterzeit 
09:30 St. Maria Eucharistiefeier
11:00 Zum Guten Hirten Eucharistiefeier mit Taufe
11:00 St. Johannes Wortgottesfeier mit Kommunionfeier
13:30 St. Laurentius Kroat. Eucharistiefeier
Di 21.04.2026 
18:00 St. Maria Eucharistiefeier
Mi 22.04.226 
18:00 Freiberg ök. Friedensgebet Neuapostolische Kirche
Do 23.04.2026 
18:30 St. Laurentius Eucharistiefeier

Liebe Kirchengemeindemitglieder,
zu unserem Bedauern müssen wir Ihnen leider mitteilen, 
dass die Werktaggottesdienste für unbestimmte Zeit we-
gen dringende Renovierungsarbeiten im Nebengebäude 
der Kirche in Pleidelsheim ausgesetzt werden. Auch werden 
die Gottesdienste die in Pleidelsheim stattfinden sollten 
nach Ingersheim verlegt. Sobald die Renovierungsarbeiten 
abgeschlossen sind, werden wir Sie darüber informieren.
i.A. Sabine Bevilacqua
Pfarramtssekretärin

Angebote für Kinder (7 bis 12 Jahren)
Klein gegen Groß
Wie viele Würfel kannst du stapeln, bevor sie umfallen? 
Am 06. Juni von 10:00 bis 13:00 Uhr in der Arche (Ma-
rienstr. 9, Freiberg) kannst du dein Wissen und Können 
gegen die Teamer*innen unter Beweis stellen!
Anmeldezeitraum: 18.05. bis 01.06.
Die Angebote werden von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen gestaltet und geleitet. Anmeldung im jewei-
ligen Zeitraum unter www.anmeldung-se-freiberg-plei-
delsheim-ingersheim.de – die Plätze sind begrenzt! Bei 
Fragen gerne eine Mail an: 
Team.Kinderangebote@gmail.com
Aktuelle Infos und Einblicke gibt es auf Instagram: 
jugendreferentin_se_freibergan

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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VEREINSNACHRICHTEN

FUSSBALLVEREIN INGERSHEIM E.V.

TSG Steinheim- FVI � 4:2 (1:2)
Einen empfindlichen Rückschlag in Sachen Meisterschaft 
erlitt der FVI im Spitzenspiel in Steinheim. Denn man zog 
nicht gewünscht an den Gastgebern vorbei sondern hat 
nun 4 Punkte Rückstand auf den Klassenprimus. Dabei 
lief im Spitzenspiel bis zur Pause eigentlich alles für die 
Ingersheimer. Hasan Kizildag brachte die Gäste in der 13. 
Minute per Strafstoß in Führung. Die Steinheimer zeigten 
sich aber nicht geschockt sondern glichen nach knapp 
einer halben Stunde aus. Kurz vor dem Wechsel schoss 
Patrice Nacke den FVI erneut in Front. Die Gastgeber ka-
men mit neuem Elan aus der Kabine und drehten inner-
halb von nur 4 Minuten den Rückstand in ein 3:2. Trotz 
aller Bemühungen gelang es der Fischerwörth Elf nicht, 
sich gegen die stabile Steinheimer Hintermannschaft 
nochmals erfolgreich in Szene zu setzen. In der Schluss-
phase setzten die Ingersheimer alles auf eine Karte und 
kassierten in der 90. Minute den entscheidenden vierten 
Gegentreffer der die Niederlage besiegelte. In den kom-
menden Spielen darf sich der FVI keinen Punktverlust er-
lauben, denn der Tabellendritte Großbottwar hat zwar 7 
Punkte weniger auf dem Konto, aber eben auch 2 Spiele 
weniger absolviert als die Fischerwörth Elf.
FVI: Spiegler, Kusmin, Demetriou (68. Schüßler), Nacke, 
Mamoudou, Glück (60. Krizic), Lakaza, Kizildag (68. Da-
feldecker), Dahlfeld, Kappl, Kaya (83. Vedris).

TSG Steinheim II- FVI II � 0:1 (0:1)
Einen knappen Auswärtssieg feierte die zweite Mann-
schaft. Und der stand nach dem goldenen Tor von Alessio 
Fasolino bereits in der 15. Minute fest. Denn man vertei-
digte diesen Vorsprung auch nach der roten Karte gegen 
Schlußmann David Adamczyk wegen Notbremse in der 
55. Minute bis zum Schlusspfiff.
FVI II:Adamczyk, Menschik, Loibl, Malik, Aykan, Unger, 
Schüßler, Latifi, Fasolino, Morana, Augustin. Eingewech-
selt wurden Unger, Neves und Schäfer.

Vorschau
Sonntag, 19.04.
13.00 Uhr FVI II- FSV Oßweil II
Die erste Mannschaf ist spielfrei.
Zuschauer sind zu diesem Spiel herzlich eingeladen.

MV des FVI
Die diesjährige Mitgliederversammlung fes FV Ingers-
heim findet am

Freitag, den 24.04.2026 um 19.30 Uhr im
Hofcafe, Mühlweg 17, Großingersheim

statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1) 	 Begrüßung,
2) 	 Totengedenken,
3) 	 Ehrungen,

4) 	Berichte,
5) 	 Neuwahlen,
6) 	Eingereichte Anträge,
7) 	 Jahresprogramm,
8) 	Verschiedenes.

Anträge zu TOP 6 können bis 20.04.2026 schriftlich bei 
der Geschäftsstelle (Fischerwörthstr. 12) eingereicht wer-
den.

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

Hochklassiger Wettkampf, deutliche Niederlage, aber 
positiver Blick auf entscheidendes Saisonfinale
Am Sonntag (12. April) 
empfing die TG Ingers-
heim-Sersheim in der hei-
mischen Sport- und Kultur-
halle den ungeschlagenen 
Tabellenführer der Lan-
desliga Staffel, den MTV 
Stuttgart. Trotz einer en-
gagierten Leistung muss-
ten sich die Turner der TG 
dem Favoriten aus der Landeshauptstadt deutlich mit 
250,45:287,70 Punkten geschlagen geben.
Dass gegen den Staffelsieger aus Stuttgart „nichts zu ho-
len“ sein würde, war TG-Betreuer Fred Bulling bereits im 
Vorfeld klar. Der MTV Stuttgart untermauerte seine Do-
minanz eindrucksvoll und sicherte sich alle zwölf Gerä-
tepunkte. Für die TG war es dennoch kein schlechter Tag, 
das Team sah den Wettkampf vor eigenem Publikum vor 
allem als Generalprobe für das entscheidende Duell am 
nächsten Wochenende.
Bereits am Boden zeigte sich vor über 160 Zuschauen-
den, dass es ein hochwertiger und eindeutiger Wett-
kampf werden wird – die Gäste legten mit 51,45 zu 47,15 
Punkten vor. Für die TG erhielten Timo Kögele (12,40 
Punkte), Jannis Noé (11,80) und Yannis Grau (11,7) die 
höchsten Wertungen. Am Pauschenpferd (36,35:44,35) 
vergrößerte sich der Rückstand weiter, wobei Luis Klink 
mit 10,60 Punkten das beste Ergebnis für die Heimmann-
schaft erzielte. Besonders deutlich war der Leistungsun-
terschied an den Ringen (39,85:49,45) und am Sprung 
(42,30:48,75). An den Ringen zeigte Christian Schlegel die 
beste TG-Übung (10,5), am Sprung hielten Kögele (10,75) 
und Noé (10,70) für die TG dagegen.

Den knappsten Geräte-
durchgang lieferten sich 
die Teams am Barren. Bis 
hierher verzichten die 
Stuttgarter auf einen fünf-
ten Turner am Gerät, nach 
vier Turnern führte die TG 
allerdings. Doch Stuttgarts 
Bester, Fabian Geyer, si-

cherte auch das nächste Gerät. Die TG schrammte mit 
44,70 zu 46,95 Punkten hier am knappsten an einem 
Achtungserfolg vorbei. Klink überzeugte an diesem Ge-

 
Die Mannschaft mit Trainer 
und Karis (Foto: TVI)

 
Jannis Noé am Reck
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Am Ende stand der überraschende, aber verdienter 9.6 
Erfolg für die Gäste fest, weil die Ingersheimern Gün-
ter Hanauska und Udo Denecke kein Einzel gewinnen 
konnten.
Fazit: Mundelsheim verlässt mit diesem Coup den letz-
ten Tabellenplatz und schöpft als neuer Vorletzter doch 
noch Hoffnung auf den Klassenerhalt – während Ingers-
heim eine unerwartete Niederlage verdauen muss.
In der Endabrechnung wird man die Saison trotz dieser 
Niederlage auf einem guten 4. Tabellenplatz beenden.

Herren Kreisklasse A
TTV Ingersheim3 – TV Großbottwar5 � 6:0
Mit dem Spiel gegen Groß-
bottwar schlossen Manuel 
Engelhardt, Rene Zagatta, 
Albert Noha und Patricia 
Karr die Saison 2025/2026 
ab. Durch den klaren 6:0 
Sieg sicherten sich die Spie-
ler in der Abschlusstabelle 
einen hervorragenden 3. Platz – ein Ergebnis, das man zu 
Beginn der Runde wohl nicht erwartet hätte. Neben den 
guten Leistungen in den Spielen war auch wichtig, dass 
in allen Spielen mit der Stammbesetzung gespielt werden 
konnte.
Nach einigen Jahren konnte man in dieser Saison wie-
der eine dritte Aktiven-Mannschaft melden. Manuel 
und Patricia hatten in der Vorsaison noch in der Jugend 
gespielt und wechselten zu den Aktiven. Das Team ver-
vollständigten Rene und Albert, die „alten Haudegen“, 
die beide schon seit einiger Zeit nicht mehr fest in einer 
Mannschaft gespielt hatten. Wie sich zeigte passte diese 
Kombination von Jung und Alt recht gut.
Eine überragende Saison spielte Manuel, der in seiner 
ersten Saison bei den Aktiven eine 17:4 Bilanz erzielte. 
Aber auch Patricia erspielte eine hervorragende Saison 
und beendete sie mit einer 11:6 Bilanz. Auch im Doppel 
waren die beiden eine Bank. Der Lohn für die beiden sind 
viele Punkte, die sie auf der Tischtennis-Rangliste weiter 
nach vorn gebracht haben.
Aber auch Rene und Albert spielten eine gute Saison, 
sowohl in den Einzeln, aber auch im gemeinsamen 
Doppel.
Wie es in der nächsten Saison weitergeht, wird sich dann 
zeigen, wenn man in den oberen Mannschaften weiß, 
wie dort die Aufstellungen sein werden. Aber die Vier 
können sich jetzt erst noch über die schöne Saison freu-
en.

MOTOR-SPORT-CLUB INGERSHEIM

Saisonauftakt des BaWü-Cups
Saisonauftakt des BaWü-Cups in Stuttgart
Der erste Lauf des BaWü Cups fand am 12.04. auf der SX-
Strecke in Stuttgart statt. Zu schaffen machte den Fah-
rern vor allem der viele Regen, der schon in der Nacht 
auf Sonntag die Strecke ordentlich aufgeweicht hatte. 
Trotzdem starteten 130 Fahrer aus allen Vereinen Baden-
Württembergs mit bester Laune in die Saison!

rät mit der mannschaftsinternen Höchstnote von 11,85 
Punkten, gefolgt von Noé mit 11,05 Punkten. Zum Ab-
schluss am Reck (40,10:46,75) zeigten Patrick Nägele 
(10,40) und erneut Noé (10,30) solide Leistungen, konn-
ten den Durchmarsch der Stuttgarter aber nicht mehr 
stoppen. Mit 85,55 Punkten erhielt der ehemalige Junio-
rennationalturner Geyer den zweitbesten Sechskampf 
aller Turner in der laufenden Ligasaison, Klink (62,4) und 
Noé (60,1) traten ebenfalls an allen Geräten an.
Die deutliche 0:12-Nieder-
lage in den Gerätepunkten 
schmerzte nicht großartig, 
der Fokus der TG-Turner 
und -Betreuer lag schnell 
auf kommendem Sams-
tag (18. April). Beim TSV 
Böbingen geht es darum, 
den Klassenerhalt direkt 
und ohne Umweg über 
die Relegation zu erreichen. Beide Teams konnten in der 
laufenden Saison jeweils einen Sieg feiern, wer gewinnt 
bleibt sicher Landesligist. Auch wenn sich in die TG-
Übungen einige ungewohnte Fehler einschlichen, zeigte 
sich Betreuer Fred Bulling zufrieden: „Der Wettkampf 
gegen Stuttgart hat uns nochmal gezeigt, an welchen 
Kleinigkeiten wir diese Woche im Training feilen können. 
Gleichzeitig hat vieles funktioniert und lässt mich positiv 
auf das Saisonfinal blicken“.
Es turnten: Luis Klink, Jannis Noé (beide sechs Geräte), 
Timo Kögele (vier), Paul Glaser, Yannis Grau, Yannic Rösch 
(alle drei) Patrick Nägele, Christian Schlegel (beide zwei) 
und Felix Lehmann (ein Gerät).

TISCHTENNISVEREIN INGERSHEIM E.V.

Spielberichte
Herren Bezirksklasse B2
TTV Ingersheim1 – TV Mundelsheim2 � 6:9
Das Duell versprach auf dem Papier eine klare Ange-
legenheit. Der Tabellendritte Ingersheim traf auf das 
Schlusslicht Mundelsheim. Doch die Gäste hatten ande-
re Pläne.
Schon in den Doppeln wurde es spannend: Seyfang/
Denecke retteten Ingersheim mit einem nervenstarken 
Fünfsatzsieg einen wichtigen Punkt. Dennoch erwischte 
Mundelsheim insgesamt einen besseren Start und setzte 
mit 2 Siegen im Doppel gegen Hanauska/Schebitz und 
Dochtermann/Himmelsbach den Gastgeber früh unter 
Druck.
In den Einzeln stemmt sich Ingersheim mit aller Kraft ge-
gen eine drohende Niederlage. Bernd Seyfang und Patrick 
Dochtermann punkteten doppelt und hielten ihr Team 
im Rennen, während Patrick Himmelsbach einen weite-
ren wichtigen Sieg beisteuerte. Doch ein unglücklicher 
Moment überschattete die Partie: Hans Schebitz musste 
sein erstes Einzel verletzungsbedingt aufgeben, wodurch 
gleich zwei Einzel kampflos an Mundelsheim gingen
So entwickelte sich ein intensiver Schlagabtausch, in 
dem Mundelsheim immer wieder die entscheidenden 
Punkte setze.

 
Felix Lehmann am Pauschen-
pferd
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Der MSC Ingersheim war mit 12 Fahrern vor Ort. Die Er-
gebnisse im Einzelnen:
Wesley Benkovic: 	 Platz 4 (Boys 5/6)
Elia Schrem: 		  Platz 6 (Boys 5/6)
Noah Schrem: 		  Platz 16 (Boys 9/10)
Lounis Benkovic: 	 Platz 17 (Boys 11/12)
Leonas Widmann: 	Platz 2 (Boys 15/16)
Jona Brosz: 			   Platz 3 (hochgestuft zu den Boys 15/16)
Noah Sonntag: 		 Platz 6 (Boys 15/16)
Leonidas Ganitis : 	Platz 7 (Boys 15/16)
Maximilian Bruns:	Platz 3 (Junior 17+)
Nick Vordermeier: 	Platz 5 (Junior 17+)
Kerstin Meyer: 		 Platz 3 (Cruiser 40+)

Bill Grosch ließ sich hoch-
stufen und startete auch in 
der Klasse Junior 17+. 
Im zweiten Vorlauf stürzte 
er leider bei einem Über-
holmanöver in der ersten 
Kurve und konnte nicht 
weiterfahren.
Weiter geht´s mit den Bundesligarennen 1+2 am 18./19. 
April an selber Stelle!

SCHACHCLUB INGERSHEIM

SCI Aktuell

Einladung zur Jugendhauptversammlung 2026
Liebe Schachspieler,
zur diesjährigen Jugendhauptversammlung unseres 
Vereins lade ich alle Kinder und Jugendliche, die am 
Trainings- oder Spielbetrieb des Schachclub Ingersheim 
teilnehmen ein. Sie findet am Montag, den 27. April 2026 
um 17:45 Uhr in der Residenz Ingersheim, Wilhelmstrasse 2 
statt.
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. 	 Begrüßung durch den Jugendleiter
2. 	 Berichte des Jugendvorstands
3. 	 Bericht des Trainers
4. 	 Entlastung des Jugendvorstands
5. 	 Anträge
6. 	 Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 20. April 2026 schriftlich 
beim Jugendleiter Werner Schuran einzureichen.

Württ. Amateurmeisterschaft/ 
Württ. Jugend-Pokalturnier
Samstag 25.04.2026
Beginn 9:00 Uhr SKV-Halle
Für das leibliche Wohl ist bestens durch unser Grillteam 
gesorgt. Ein Besuch lohnt sich immer! „Schauen Sie ein-
fach mal rein“
Detaillierte Informationen unter www.scingersheim.de

Axel Harsch erfolgreich in Reykjavik
Mit drei Punkten aus neun Runden behauptete sich Axel 
Harsch gegen eine übermächtige Konkurrenz mit einem 

 
Race-Team MSC Ingersheim

für ihn sagenhaftem und über seinem Niveau liegendem 
Endergebnis.
Reykjavik ist im Schachsport nicht nur durch den legen-
dären Kampf zwischen Fischer und Spassky bekannt, 
sondern auch durch das seit 1966 veranstaltete Reykjavik 
Open. In diesem Jahr nahmen 420 Teilnehmer daran teil, 
darunter viele hochkarätige Spieler. Unter den 37 GMs 
waren bekannte Namen wie Ivanchuk und Lagarde. Mit 
8 Punkten aus 9 Spielen gewann der Großmeister Taba-
tabaei das Turnier.
Axel der entsprechend seiner Leistung auf Startplatz 400 
gesetzt, startete das Turnier gleich mit einem Unent-
schieden gegen einen deutlich stärkeren Gegner. Damit 
wurde er in den folgenden Runden gegen stärkere Geg-
ner gelost, wo er erwartungsgemäß nichts ausrichten 
konnten. Doch seine Chance nutzte Harsch ab der fünf-
ten Runde und holte in den letzten fünf Runden noch 2,5 
Punkte.
Diese Erfolge brachten ihm nicht nur den 378. Rang ein, 
sondern belohnten ihn mit einer ELO-Zahl von 1490, wel-
che deutlich höher ist, als seine nationale DWZ. Für ihn 
wird das Turnier ein sicher unvergessliches Ereignis in 
seiner Schachkarriere bleiben.

 
Axel Harsch in Island

AKKORDEONVEREIN INGERSHEIM E.V.

Spaß beim Backen für Ostern
Am Sonntag vor Ostern 
trafen sich einige Kinder 
der Jugend des Akkorde-
onverein Ingersheim am 
Gemeindehaus in Ingers-
heim. Zusammen wurde 
fleißig gebastelt, gebacken 
und natürlich auch die selbst gemachten Osterplätzchen 
genascht sowie sich ausgetobt. 
Nachdem alles fertiggebacken war, durfte sich jeder die 
Tüte randvoll füllen und die Plätzchen mit nach Hause 
nehmen.
Es hat allen gefallen und die Vorfreude fürs nächste Mal 
ist groß.
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BLASORCHESTER INGERSHEIM E.V.
Blasorchester
Ingersheim e. V.

seit 1923

MUSIKJUGEND
Musikjugend
Blasorchester
Ingershe im e .  V.

Jugendvorspiel Blasorchester Ingersheim

JUNGE CHORGEMEINSCHAFT INGERSHEIM E.V.

Konzert der Jungen Chorgemeinschaft
Ausflug in die 80er: Die Junge Chorgemeinschaft lädt ein 
zu „You`re the voice“
Ganz so jung ist die junge Chorgemeinschaft auch nicht 
mehr: Im Vorjahr des 30. Geburtstages geht es nochmal 
„Back in the 80s.“ Die Mode und die Frisuren waren ge-
wöhnungsbedürftig, aber die Songs waren gut: „Alter 
geiler Scheiß von gestern“, murmeln manche, wenn sie 
im Radio „Africa“ von Toto hören.
ABBA hatten ihre große Zeit, neben Dancing Queen ist si-
cher auch „Mamma Mia“ einer der größten Hits. Mit „We 
are the World“ rückte 1985 ein ganzer Kontinent in den 
Blickpunkt: Michael Jackson und Lionel Richie versam-
melten die besten Musikerinnen und Musiker des Plane-
ten. Für die Opfer der Hungersnot in Äthiopien wurden 
80 Millionen US-Dollar gesammelt.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
GROSSINGERSHEIM

4 Tagesausflug:  
Regensburg, Hallertau, Passau & Weltenburg
!! Es sind noch Plätze frei
Regensburg & Walhalla: UNESCO-Welterbe hautnah
Tag 2 – Hallertau: Hopfen, Bier & Hundertwasser
Tag 3 – Passau: Die Dreiflüssestadt entdecken
Tag 4 – Kelheim, Befreiungshalle & Donaudurchbruch
Der Reisepreis beträgt 640 € pro Person (Einzelzimmer-
zuschlag 60 €) 
Anmeldung über Überweisung auf das VR-Bank-Konto 
DE93 6049 1430 0070 4050 18 
Stichwort: Regensburger Land 4. 
Für Fragen steht Ihnen Heinz Schaaf 07142 65533 gerne 
zur Verfügung.

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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Viele weitere Hits ihrer Jugend haben die Sängerinnen 
und Sänger der Jungen Chorgemeinschaft einstudiert: 
„Take on me“ von a-ha, „Caravan of Love“ von den House-
martins, „Englishman in New York“ von Sting und viele 
mehr.
Aus „You`re the voice“ von John Farnham wurde der Ti-
tel des Konzerts: „We are the voice“. Zusammen mit der 
Jugend im „Chörle“, einer extrem spielfreudigen Band 
sowie Jazz- und Popsängerin Madline Faschian wird der 
musikalische Ausflug in die 1980er Jahre unter der mu-
sikalischen Reiseleitung von Simone Jakob zum Erlebnis 
für Fans jeden Alters.
Startpunkt: Sonntag, 26. April, 18.30 Uhr, SKV-Halle In-
gersheim. Tickets werden nicht benötigt, aber die Reise-
kasse darf gerne durch Spenden gefüllt werden.

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

Spielnachnmittag
Liebe LandFrauen
Wann habt ihr zum letzten mal gemeinsam gespielt?
Ob 'Mensch ägere dich nicht', 'Memory', 'Geigel' oder 
welchem Spiel auch immer aufzufrischen, treffen wir 
uns am Mittwoch, den 29. April 2026 um 14:30 Uhr im 
Vereinsheim Schönblick zu einem gemeinsamen Spiele-
nachmittag.

Es dürfen gerne Spiele mitgebracht werden oder ihr 
kommt nur auf einen gemütlichen Nachmittag zum 
schwätzen vorbei.
Gäste sind herzlich willkommen.
Der für diesen Tag geplante Vortragist leider von Seiten 
der Verbraucherzentrale abgesagt worden.

WEINBAUVEREIN INGERSHEIM E.V.

Einladung zum Drohneneinweihungsfest

Informationsveranstaltung zum zukünftigen Pflanzen-
schutz in den Ingersheimer Steillagen

Der Weinbauverein Ingersheim geht neue Wege: 
Ab dem Jahr 2026 wird kein Spritz-Hubschrauber die In-
gersheimer Weinberge überfliegen. Stattdessen soll der 
Pflanzenschutz in den Steillagen künftig mit moderner 
Drohnentechnik erfolgen. Für die Anschaffung einer Ag-
rardrohne wurde 2025 der Weinbauverein gegründet und 
Spenden gesammelt. Um unseren UnterstüterInnen und 
interessierten BürgerInnen die neue Technik sowie die 
geplanten Veränderungen vorzustellen, lädt der Wein-
bauverein Ingersheim herzlich am 19. April ein. 
Die neue Agrardrohne wird um 12 Uhr vorgestellt und 
mit einer GRATIS – Seccorunde offiziell eingeweiht.
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Weitere Tipps gibt es am 23. April 2026 von 19:00 bis 
20:30 Uhr im kostenfreien Online-Vortrag „Energie spa-
ren im Haushalt – Tipps und Tricks“. Dort berichtet Ener-
gieexperte Andreas Rieger, wie in den eigenen vier Wän-
den durch kleine Kniffe Strom gespart werden kann.

 
Holen Sie sich im kostenlosen Online-Vortrag praktische Tipps 
zum Stromsparen

NABU HESSIGHEIM

Vogelkundliche Wanderung des NABU Hessigheim –  
Ein regenreicher, aber artenreicher Sonntagmorgen auf 
der Ottmarsheimer Höhe

Ein vertrauter Startpunkt bei nassem Aprilwetter
Wie seit vielen Jahren begann die vogelkundliche 
Wanderung des NABU Hessigheim um 7 Uhr am alten 
Sportplatz in Ottmarsheim. Trotz kühler Temperaturen 
und durchgehend leichtem Regen machten sich 14 Teil-
nehmende auf den Weg über die Streuobstwiesen und 
durch den angrenzenden Wald – eine Route, die sich seit 
Langem bewährt hat und selbst bei schlechtem Wetter 
spannende Beobachtungen ermöglicht.

Artenvielfalt trotz Regen – über 30 beobachtete Arten
Trotz des gedämpften Wetters zeigte sich die Vogelwelt 
erstaunlich aktiv. Insgesamt wurden über 30 Arten gehört 
oder gesehen. Dazu gehörten typische Frühjahrsarten 
wie Amsel, Buchfink, Singdrossel, aber auch charakteris-
tische Bewohner der Streuobstwiesen wie Goldammer, 
Grünspecht und Gartenrotschwanz. Auch Zugvögel wie 
Rauchschwalbe und Schafstelze waren bereits zurückge-
kehrt, und im Wald ließen sich Kleiber, Grauspecht und 
Hohltaube hören und sehen. Ein Mäusebussard sowie 
der Ruf des Kolkraben rundeten das Bild ab.

Reger Austausch unter Kapuzen und Schirmen
Auch wenn die Gruppe wetterbedingt enger zusammen-
stand und Pausen kürzer ausfielen, blieb viel Raum für 
fachlichen Austausch. Die Mischung aus erfahrenen Vo-
gelbeobachtern und interessierten Neueinsteigern sorg-
te für lebendige Gespräche.

Wir laden ein zu herzhaftem Steak-Weckle, Roter Wurst, 
Zwiebel- und WENGERTER- Kuchen.
Und es gibt auch süß: bei Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen unsere Vereinsmitglieder - auch zum Mitneh-
men. Behälter dürfen gerne mitgebracht werden.
Außerdem „erwacht der Weinberg“... und wir dürfen 
einladen zum Frühjahrs-Weinspaziergang mit der In-
gersheimer Weinerlebnisführerin Elke Bäßler. Treff-
punkt um 13.30 Uhr am Schönblick Kleiningersheim, zur 
45 minutigen Runde, mit vielen spannenden Einblicken 
und Infos zum Thema Steillagenweinbau. (inklucive 1 
Glas Secco)
Termin: 	 Sonntag, 19. April
Uhrzeit: 	 11:30 bis 16:00 Uhr
Ort: 		  Festplatz Schönblick, Ingersheim
Der Weinbauverein Ingersheim e.V. freut sich über das 
Interesse der Bevölkerung und lädt alle SpenderInnen, 
AnwohnerInnen sowie Interessierte herzlich ein.

ENERGIEAGENTUR
KREIS LUDWIGSBURG LEA E.V.

Praktische Stromspartipps
Im kostenlosen Online-Vortrag gibt die Energieagentur 
Kreis Ludwigsburg LEA e.V. Ratschläge, wie Sie Energie 
und Stromkosten einsparen können.
In den letzten Jahren wurde die Energieeffizienz vieler 
Geräte stark verbessert. Ein Kühlschrank mit Gefrierfach 
verbrauchte vor 30 Jahren etwa 410 Kilowattstunden 
(kWh) Strom pro Jahr und kann mit zunehmendem Al-
ter sogar noch weiter steigen. Dämmmaterial altert und 
es dringt mehr Wärme in den Kühlschrank ein. Undichte 
Türen und verstaubte Kühlgitter führen zu weiteren Kos-
tensteigerungen. Moderne Geräte hingegen kommen 
auf etwa 120 kWh – rund 70 Prozent weniger Energie.
Um herauszufinden, ob ein Gerätetausch sinnvoll ist, 
kann mit einem Strommessgerät der genaue Verbrauch 
eigener Geräte festgestellt werden. Sie zeigen den Ener-
gieverbrauch eines Elektrogeräts in Watt an, indem 
sie zwischen Steckdose und Gerätestecker geschaltet 
werden. Einige Bibliotheken stellen die Messgeräte zur 
kostenfreien Ausleihe zur Verfügung. Hierzu zählen die 
Büchereien in den Gemeinden Bietigheim-Bissingen, 
Ditzingen, Löchgau, Erdmannhausen, Gerlingen, Rems-
eck am Neckar, Korntal-Münchingen und Ludwigsburg. 
Zusätzlich gibt es Messgeräte bei der Pädagogischen 
Hochschule Ludwigsburg und im Kreis-Medienzentrum 
Ludwigsburg.
Menschen, die Bürgergeld oder andere Sozialleistungen 
beziehen, sind von hohen Energiekosten besonders stark 
betroffen. Diese Personengruppen können sich unter 
07141 68893-040 für eine Terminvereinbarung an unse-
ren Stromspar-Check wenden. Unser Team besucht Rat-
suchende, gibt Ratschläge und installiert Energiesparhil-
fen. Im Rahmen des Checks gibt es auch die Möglichkeit, 
alte Kühlgeräte mithilfe einer Förderung im Wert von bis 
zu 200 Euro zu ersetzen.
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Ein ruhiger, aber wertvoller Start in die Saison
Nach rund drei Stunden 
endete die Wanderung mit 
nassen Jacken, aber zufrie-
denen Gesichtern. 
Die Teilnehmenden nah-
men eine beeindruckende 
Artenvielfalt und frische Eindrücke unserer heimischen 
Vogelwelt mit.
Zum Abschluss gab es für alle noch heißen Kaffee, der 
nach dem kühlen Morgen besonders willkommen war. 
Außerdem erhielten unsere beiden Führer Heinz Salz-
mann und Frank Bay als Dank für ihr Engagement ein 
kleines Weinpräsent.

Monatsrunde im April – NABU Hessigheim lädt ein
Am Freitag, den 24. April, findet die nächste Monatsrun-
de der Hessigheimer NABU-Gruppe statt. Wir treffen uns 
um 19 Uhr im Gässles Stüble in Hessigheim.
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

SCHÜTZENVEREIN HESSIGHEIM

Arbeitseinsatz am Schützenhaus
Am Samstag, den 04.04.2025, fand ein Arbeitseinsatz am 
Schützenhaus in Hessigheim statt.
Dabei wurde unser Weg mit Kies aufgefüllt sowie das 
Holzgeländer erneuert.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen fleißigen Helferin-
nen und Helfern für ihren Einsatz.
Besonderer Dank geht an Frank Nägele für das Ausleihen 
der Rüttelplatte.

WISSENSWERTES

Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 bei der 
Tierseuchenkasse BW
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhal-
ter, die in Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur 
Meldung verpflichtet, unabhängig von einer Mitglied-
schaft in einem Imkerverein.
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und 
kann in der jeweils geltenden Fassung unter www.tsk-
bw.de/ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/ abge-
rufen werden.
Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem 
Stichtag anderer Tierarten ab und ist der 01. Mai eines 
jeden Jahres, erstmalig: 01.05.2026.
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand 
an Bienenvölkern anzugeben.
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im 
Schadensfall zu Leistungskürzungen oder zur Versagung 
von Leistungen führen.
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Mel-
destichtag an alle bei den Veterinärämtern registrierten 
Bienenhalterinnen und Bienenhalter versandt
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten 
und bis zum 01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, können diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfor-
dern.

Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes 
zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. 
Ein Verstoß gegen die Meldepflicht kann mit einem Ord-
nungswidrigkeitenverfahren geahndet werden.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht 
sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
Kundenkommunikation immer sicherer und digitaler  
Über 850 öffentliche Einrichtungen und Unternehmen 
komplett umgestellt
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) baut ihre sicheren digitalen Kommunikations-
kanäle weiter aus. Nach der Abschaffung des Fax-Ver-
fahrens zum 1. Februar 2025 zieht sie gut ein Jahr spä-
ter positive Bilanz. Während Versicherte zunehmend die 
digitalen Angebote nutzen, haben nun die öffentlichen 
Einrichtungen und Unternehmen im letzten Jahr weiter 
und damit als komplettes Kundensegment nachgezogen. 
Über 850 Kommunikationspartner, wie beispielsweise 
Krankenhäuser, Reha-Einrichtungen oder Krankenkassen 
kommunizieren inzwischen digital und nach aktuellsten 
datenschutzkonformen Standards mit der Rentenversi-
cherung im Land.

Senden Sie Ihre Anliegen und Unterlagen problemlos an 
uns: Kontaktformular für persönliche Anliegen
Hierüber können alle Kommunikationspartner – Versi-
cherte und Bevollmächtigte sowie Unternehmen und In-
stitutionen – der DRV BW Unterlagen und Informationen 
übermitteln. Voraussetzung dafür ist, dass die Versiche-
rungsnummer bekannt ist. Die Unterlagen werden an 
den kontoführenden Versicherungsträger gesendet und 
gehen automatisch in die digitale Akte ein. Dieses For-
mular steht unter www.deutsche-rentenversicherung.
de/eantrag-S8003 zur Verfügung.

eAntrag Webversion
Mit der eAntrag Webversion können Anträge an die Deut-
sche Rentenversicherung gestellt werden. Auch hierfür 
ist die Angabe der Versicherungsnummer nötig. Die An-
träge werden an den kontoführenden Versicherungsträ-
ger gesendet und gehen automatisch in die digitale Akte 
ein: www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag.

Kundenportal (mit Anmeldung über eID)
Mittels des ePostfach (Kundenportal) werden Nachrich-
ten und Dokumente sicher mit der Deutschen Renten-
versicherung ausgetauscht. Voraussetzung ist die Re-
gistrierung im Kundenportal. Alle Informationen zum 
Kundenportal und ePostfach unter: http://www.deut-
sche-rentenversicherung.de/kundenportal.

Kontaktformular für sonstige Anfragen
Bei dieser Alternative können der DRV BW schnell und 
unkompliziert Unterlagen und Informationen übermit-
telt werden, die nicht im Zusammenhang zu einer Versi-
cherungsnummer stehen oder wenn die Versicherungs-
nummer nicht bekannt ist.
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